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Die "Stoppanski-Girls 2007" freuen sich über eine interessante Veronstaltung und über die Shirts, die es flir die Teilnehmerinnen des Girls' Days gab.

Girls' Day 2008 findet am 24. April statt

Mitarbeiteri nnen gewinnen
Girls' Day - Mädchen-Zukunftstag eine ideale Gelegenheit für Betriebe, sich Personalressourcen für
die Zukunft zu erschließen

Mehr als 8000 Veranstal tungen auf der
Aktionslandkarte und rund 

.l40000 
Cirls

- der Cirls' Day 2007 brachte einen neuen
Terlnahmerekord. Werkstätten, Büros und
Labore öffneten ihreTüren und boten Schü-
ler innen der Klassen 5 bis l0 Einbl ick in
Berufsfelder, die Mädchen im Prozess der
Berufsorientierung nur selten in Betracht
ziehen. ln Workshoos und bei Aktionen er-
Ieben die Mädchen am Cirls' Day Zukunfts-
berufe in Technik, lT, Handwerk, Ingenieurs-
und Natunryissenschaften hautnah, sie in-
formieren sich über Ausbi ldung und Stu-
diengänge und probieren ihre Fähigkeiten
aus. Sie lernen Vorbildfrauen in Führunqs-
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) Bundesverband der Deutschen Industr ie (BDl)
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positionen und als Unternehmerin kennen
und sehen, wie interessant und spannend
Arbeit in technischen Berufen sein kann.

Bundesweit ist der Cirls' Day am vierten
Donnerstag im April inzwischen zu einer
Institution geworden. Mehr als 32 600 Ver-
anstaltungen boten Unternehmen und Or-
ganisationen seit dem Start der Kampagne
im Jahr 2001 . Insgesamt nuüten 645 000
Mädchen die Chance, in einen ungewöhn-
l ichen Beruf hineinzuschnuppern, zu gewin-
nen und Kontahe heaustellen, die für ihre
berufliche Zukunft hilfreich sein können.

Mit dem Girls' Doy
gewinnen alle!

Aber nicht nur die Mädchen orofitieren vom
Cirls' Day" Cute Cründe für eine Beteiligung
gibt es auch für die tei lnehmenden Be-
triebe.
) Sie erschl ießen sich mit  der Zielgruppe
Mädchen eine Personalressource für die
Zukunft und knüofen Kontahe zu interes-
sierten und ahiven Schulen für ihre Nach-
wuchssicherung.
) Sie stärken die ldentifikation ihrer Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter mit dem Be-
trieb ü ber d ie Öffentl ich keitswi rksamkeit der
Akt ion und indem sie diese in die Organi-
sation der Aktivitäten mit einbeziehen.
) Sie profilieren ihr Unternehmensimage
in der Region und haben mit  dem Cir ls '  Day

eine hervorragende Celegenheit zur Präsen-
tation ihres Betriebs im oersönlichen Um-
feld der teilnehmenden Cirls.

Unternehmen, die erfolgreich spezielle
,,Mädchen-Tage" real isierten, verzeichnen
einen steigenden Anteil junger Frauen in
technischen und techniknahen Berufen.

Eine Befragung der Cirls' Day Teilneh-
merlnnen belegf 84 Prozentder Unterneh-
men und 90 Prozentder Mädchen beurteil-
ten den Ahionstag 2001 mit,,sehr gut"
oder,,gut".40 Prozent der Mädchen können
sich vorstel len, eine Ausbi ldung oder ein

Prahikum im besuchten Bereich zu machen.
Mehr als jedes fünfte Unternehmen, das
den Cirls' Day durchführte, erhielt Bewer-
bungen von Tei lnehmerinnen.

Am 24. April 2008 lädt die Initiative (vgl.
Kasten)zum nächsten Cirls' Day Mädchen
Zukunftstag ein. Machen Sie mit! Öffnen
Sie lhren Betrieb, lassen Sie die Mädchen
Werkstattluft schnuppern und profitieren
Sie für lhren Betrieb von dieser Erfolgsge-
schichte. Wie es geht, erfahren Sie auf der
nächsten Seite und unter www.qirls-dav.

Cornelia Kliegl

Service-Technik und die dri t te Cruppe in die me-
chanische Werkstatt. Dort standen Mitarbeiter
für Gespräche zur Verfügung und die Mädchen
durften sich praktisch betät igen. Nach jeweils 45
Minuten wurden die Gruppen getauscht. Für die
Pausen gab es für jedes Mädchen eine Vesper,
und zur Einstimmung gleiche T-Shirts". Zum Ab-
schluss desTages hatte derVerein Ett l inger Ren-
nen dann ein gemeinsames Mittagessen al ler
tei lnehmenden Mädchen und Unternehmen in
der Mensa des Schulzentrums Ett l ingen organi-
siert.  Für Mart ina Stoppanski ist der Gir ls '  Day
ein hervonagendes Instrument, um technische
Berufe für die weibl iche Jugend interessanter
werden zu lassen. Das al lein genügt ihr al lerdings
nicht: , ,Wir gehen jetzt verstärkt in Schuien und
haben unsere eigene Aktion ,Stoppi goes school '
zur Nachwuchssicheru ng gestartet".

Martina Stoppanski, Geschöftsführerin des Autohauses Stopponski GmbH in Ettlingen und Preisträge-
rin des Junior Award 2O07, zum Girls' Day: "Für uns war es eine wichtige Erfahrung, mit so vielen jun-
gen Domen zu arbeiten und wir sind auch 20O8 aufjeden Fall wieder dobei."

,,Fs hat Spaß gemacht", ,,Es macht Freude, den
jungen Leuten zu zeigen, wie ein Berufsalltag
aussieht", , ,Die Motivation der Mädchen war an-
steckend und hat alle begeistert" - so die Reahi-
onen von Inhabern, die mit ihren Autohäusern
beim Girls' Day 2007 dabei waren. Und unisono
wollen al le 2008 auch wieder mitmachen.
Genau wie Mart ina Stoppanski, Geschäftsführe-
r in des Stoppanski Volkswagen und Audi Auto-
hauses in Ett l ingen. Dort fand im vorigen Jahr
der , ,Gir ls '  Day ä Ia Ett l ingen" statt,  koordiniert
vom Verein Ett l inger Rennen e.V.. Der Verein
engagiert sich für die kulturel le und soziale Ent-
wicklung Ett l ingens und die Vorsitzende Carmen
Nachtmann setzt sich insbesondere für die ge-
zielte Förderung junger Mädchen ein. Zum Cir ls '
Day 2007 sprachen Vereinsmitgl ieder Firmen
aus der Region direkt an, um sie zur Tei lnahme

zu bewegen, nahmen Stadtverwaltung und
Schuldirektoren mit ins Boot. Eltern und Schüle-
r innen wurden schrif t l ich zum Cir ls '  Day einge-
laden. Mit großem Erfolg: Aus den anfangs an-
gepeil ten 70 Veranstaltungsplätzen in 20 Firmen
wurden 

. l40 
Plätze in 40 Firmen. Insgesamt nah-

men so rund 60 Prozent der Mädchen aus den
betreffenden Schuljahrgängen an derAhion teil.
Mart ina Stoppanski, Cewinnerin des ukfz-betr iebu

/ Santander Ba n k J u n io r-Awa rds 2007 berichtet
über den Tag: , ,Die Mädchen kamen morgens
pünktl ich in den Betrreb. Nach der off iziel len
Begrüßung durch mich erfolgte eine komplette
Betr iebsführung mrt Erklärung der Betr iebsab-
läufe und Darstel lung al ler vier Ausbildungsbe-
rufe. Danach wurden sie in Dreiergruppen ein-
getei l t :  Eine Cruppe ging an die Information im
kaufmännischen Bereich, eine Gruppe in die
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